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Wir fragen woher unicht, wohin?
Es treibt uns fort
Von Ort zu Ot,
Mit freiem, mit fröhlichem Sinu!

59.
Am SylvesterAbend.

Des Jahres letzte Stunde
Ertont mit ernstem Schlag;
Kommt, Bruder, in die Runde,
Und wüunscht ihm Segen nach!
Zu jenen grauen Jahren
Entflieht es, welche waren.
Es brachte Freud' und Kummer viel,
Und führt uns näher an das Ziel,
Ja, Freud' und Kummer bracht es viel,
Und führt uns näher an das Ziel.

Im steten Wechsel kreiset
Die flugel-schnelle Zeit;
Sie blühet, altert, greiset
Und wird Vergessenheit.
Kaum stammeln dunkle Schriften
Aus ihren morschen Gruften,
Und Schönheit, Reichthum, Ehr' nud Macht
Sinkt mit der Zeit in öde Nacht.
Ja, Schönheit, Reichthum, Ehr' und Macht
Sinkt mit der Zeit in öde Nacht.


